
Umstellung der Uhren auf Winterzeit 

 

Am Sonntag, 31. Oktober 2021, endet die 
Sommerzeit. In der Nacht von Samstag, 
30. Oktober, auf Sonntag, 31. Oktober, werden 
die Uhren um 3:00 Uhr um eine Stunde auf 
2:00 Uhr zurückgestellt. Denken Sie daran!

Christbaum für den Weihnachtsmarkt 
gesucht 

Vom 25. bis 28. November 2021 findet in Ochsenhausen der 
beliebte Weihnachtsmarkt statt. Den zentralen Mittelpunkt soll 
wiederum ein stattlicher, schön beleuchteter Christbaum bilden, 
der den Vorplatz der Basilika Ochsenhausen nicht nur während 
der Weihnachtsmarkt-Tage, sondern während der gesamten Ad-
vents- und Weihnachtszeit zieren wird. Dazu sucht die Stadtver-
waltung noch einen geeigneten Baum. Der Baum (Tanne, Fichte, 
o. ä.) sollte mindestens 12 bis 13 Meter hoch und solitär stehend 
gewachsen sein. Wer einen solchen Baum zur Verfügung stellen 
kann, sollte sich baldmöglichst bei der Stadtverwaltung, Frau 
Welte, Telefon 07352 922023, melden. Das Fällen des Baumes 
und den Transport übernimmt die Stadtverwaltung.

Ein solch stattlicher Christbaum wird wieder gesucht. Foto: Mar-
tin Dullenkopf

Müllsammelaktion – unsere Gemeinde wird 
sauber! 

Ochsenhausen von herumliegendem Müll befreit 
Die Stadt Ochsenhausen wurde bei der Müllsammelaktion „Unsere 
Gemeinde wird sauber“ am Samstag bei schönstem Herbstwetter 
von herumliegendem Müll und Unrat befreit. Es kam einiges an 
Müll zusammen bei der von zwei privaten Umweltschützerinnen 
ins Leben gerufenen Aktion. „Ich danke allen, die sich an der 
Sammelaktion beteiligt haben, für ihren Einsatz“, lobt Bürger-
meister Denzel die Mitmachenden. Der gesammelte Müll wird nun 
vom Bauhof ordnungsgemäß entsorgt. Neben Unrat und zahlrei-
chen Flaschen wurden auch wieder Reifen eingesammelt. Und so 

gerne man das Engagement der Umweltschützer unterstützt habe, 
bedauert man bei der Stadtverwaltung, dass derartige Aktionen 
überhaupt notwendig seien. „Es gibt viele Möglichkeiten, seinen 
Müll umweltgerecht und kostengünstig zu entsorgen“, so Bürger-
meister Denzel. Er hoffe, „dass solche Aktionen dazu beitragen, 
das Umweltbewusstsein zu schärfen, damit Müllsammelaktionen 
künftig gar nicht mehr nötig werden“.
 

Der gesammelte Müll wird nun vom städtischen Bauhof ordnungs-
gemäß entsorgt. Foto: Hubert Schoßer

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für die 
nächste Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 30.11.2021, ist 
am  Montag, 08.11.2021.
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Bekanntmachung des Bebauungsplans 
und der örtlichen Bauvorschriften 
„Untere Wiesen III“, Ochsenhausen  

Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 28.09.2021 den Bebauungsplan „Untere Wiesen 
III“ und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften gem. § 10 BauGB jeweils als selbstän-
dige Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Gesamtfläche von ca. 5,5 ha, mit den Flurstücken Nr. 1687/1-3, 
1687, 1687/4, 1666/15, 1690/1-6, 1644/4+7 sowie Teilflächen 
1690, 1636, 1651/1, 1661/7, 1656, 1658/2 und Teilflächen der 
Straße Untere Wiesen, Flurstück Nr. 1650, des nördlichen Weges 
466/8 sowie Teilflächen der Rottum. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird wie 
folgt begrenzt: 
Im Norden durch die Flurstücke Nr. 1689, 1682/1 (Weg), 
1651, 1638, 1648 und durch Teilflächen der Flurstücke Nr.1690, 
1636, 1651/1 (Weg), und 466/8 (Weg) sowie Teilflächen der 
Rottum, 
Im Osten  durch die Flurstück Nr. 1644/6 und 1644/8 sowie 

durch Teilflächen 466/8 (Weg) und der Straße Un-
tere Wiesen, Flurstück Nr. 1650 

Im Süden  durch die Flurstücke 1666/13, 1661/10, 1661/1 
sowie durch Teilflächen der Flurstücke Nr. 1656 und 
1658/2 und Teilflächen der Rottum, 

Im Westen  durch Flächen der Bahn, Flurstück Nr. 1635/3. 
Der Geltungsbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarz-
gestrichelt umrandet) dargestellt. 
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Der Beschluss des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvorschriften werden hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Untere Wiesen III“ treten mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 
Abs. 6 LBO in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung sowie 
die örtlichen Bauvorschriften können gem. § 10 Abs. 4 BauGB während der üblichen 
Dienststunden beim Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31, 88416 Ochsenhausen, 

  
Der Beschluss des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvor-
schriften werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Untere Wiesen 
III“ treten mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB 
und § 74 Abs. 6 LBO in Kraft. 
Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammenfassen-
den Erklärung sowie die örtlichen Bauvorschriften können gem. 
§ 10 Abs. 4 BauGB während der üblichen Dienststunden beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31, 88416 Ochsenhau-
sen, eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
  
Hinweise:  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entscheidungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschä-

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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digungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist 
von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen: 
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht 
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 
Ochsenhausen, den 25.10.2021 
gez. Andreas Denzel, Bürgermeister
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 29.10.2021 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 30.10.2021 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Sonntag, 31.10.2021 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 01.11.2021 
Apotheke im Umlachta,l Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 

Dienstag, 02.11.2021 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 03.11.2021 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Donnerstag, 04.11.2021 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Freitag, 05.11.2021 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen
 

Altersjubilare

Sieglinde König, Ochsenhausen 
29.10.1941 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 

Veranstaltungskalender

Bitte beachten Sie, dass beim Besuch der nachfolgenden Ver-
anstaltungen die Vorgaben der derzeit gültigen Corona-Ver-
ordnung einzuhalten sind. 
  
Freitag, 29. Oktober 2021, bis Sonntag, 31. Oktober 2021 
KUNSThandWERK  
Fruchtkasten, Ochsenhausen 
  
Samstag, 30. Oktober 2021 
Skibazar 
Skiclub Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 02. November 2021, 19:00 Uhr 
Abschlusskonzert Ox-Ju-Si 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bibiliothekssaal, Ochsenhausen 
  
Freitag, 05. November 2021, 19:00 Uhr 
Chorkonzert Landesjugendchor ljc 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bräuhaussaal, Ochsenhausen 
 
 
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Schlüssel 
- eine Silberkette 
- eine Kapuzenjacke 
abgegeben. 
Der eweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
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Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
Es ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon 07352 9220-
26 erforderlich. 
An den Öffnungstagen kann ab 18 Uhr unter Telefon 07352 
9215-52 nachgefragt werden, ob noch Plätze frei sind. 
Notwendig ist außerdem ein Nachweis über die vollständige 
Impfung, ein Genesenennachweis oder ein negatives Testergeb-
nis (3 G). 
Besucher können sich am Eingang auch mit der LUCA-App re-
gistrieren.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Aus dem Ortschaftsrat Reinstetten vom 
21.10.2021 

Bekanntgaben 
Ortsvorsteher Keller berichtete über den aktuellen Sachstand 
zum geplanten Radweg von Reinstetten nach Hürbel. Hier fand 
aktuell ein Gespräch mit Vertretern des Landratsamtes statt, bei 
welchem mögliche Linienführungen besprochen wurden. Weitere 
Gespräche folgen. 
Ebenso berichtete er über einen Besuch des Ortschaftsrates im 
Feuerwehrgerätehaus in Reinstetten, bei welchem die Ortschaf-
sträte sich ein Bild über die derzeitige Raumsituation machen 
konnten. 
Zudem berichtete er, dass in der Gemeinschaftsschule Reinstetten 
seit Juli 2021 Herr App als Konrektor tätig ist. 
  
Straßensanierungsmaßnahmen in der Ehinger-, Ochsenhau-
ser- und Eichener Straße in Reinstetten 
- Vorstellung der Verkehrskonzeption 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Ortsvorsteher Keller 
Stadtbaumeister Wiedmann, Herrn Dipl-Ingenieur Günther Schmid 
vom Büro RAPP + SCHMID sowie Herrn Michael Preuß vom Ver-
kehrsplanungsbüro MODUS CONSULT GmbH aus Ulm.
 
Ortsvorsteher Keller erläuterte, dass der Gemeinderat das Ver-
kehrsplanungsbüro MODUS CONSULT Ulm GmbH mit der Erstellung 
eines Verkehrskonzeptes für Teilbereiche der Ehinger- und der 
Ochsenhauser Straße sowie für die Eichener Straße in Reinstet-
ten beauftragt habe. Hintergrund sind die für 2022 und 2023 
geplanten Straßensanierungsmaßnahmen. 
Im Rahmen der Konzeption sollten insbesondere Vorschläge für 
einen verbesserten Schulweg mit breiten Gehwegen, verbesser-
ten Straßenquerungsmöglichkeiten, verbesserte Straßenführun-
gen als auch für barrierefreie Bushaltestellen gemacht werden. 
Herr Preuß vom Büro MODUS CONSULT GmbH erläuterte dem 
Gremium und den zahlreichen Zuhörern anhand einer Präsenta-
tion die Ergebnisse der Verkehrskonzeption. Als vorbereitende 
Maßnahmen wurden bedarfsgerechte Verkehrs- und Fußgänger-
zählungen in den betroffenen Straßen bzw. Bereichen durchge-
führt. Angedacht ist hier unter anderem ein Fußgängerüberweg 
im Bereich des Kreuzungsbereich der Eichener Straße in die 
Ochsenhauser Straße. 

Zudem ist der barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen geplant. 
Derzeit in der Abklärungsphase mit den Fachbehörden ist die ge-
naue Ausführung der Haltestellen, da diese teilweise zukünftig 
ohne Busbucht auf der Fahrbahn erfolgen. 
Ebenso wurde die Errichtung eines Kreisverkehrs in der Ortsmit-
te im Bereich Ehinger- /Laupheimer- und Ochsenhauser Straße 
untersucht. Dieser scheitert unter anderem am vorhandenen 
Platzangebot, sowie einer Einbindung sämtlicher Verkehrsach-
sen und der Tankstellenzufahrt. Das Land bzw. der Landkreis als 
Straßenbaulastträger haben zudem Abstand von einer Kosten-
beteiligung genommen. 
Im Anschluss erläuterte Dipl.-Ingenieur Günther Schmid anhand 
einer Präsentation die geplanten baulichen Maßnahmen. Diese 
sehen neben der Erneuerung des Kanalnetzes und der Neuasphal-
tierung der Fahrbahndecke auch durchgängige Gehwege vor. Dies 
setzt jedoch immer auch den notwendigen Grunderwerb im Stra-
ßenrand voraus. Ebenso in den Überlegungen ist eine Verlegung 
der Kreisstraße von der Eichener Straße an den Stadelberg. In 
diesem Zusammenhang würde sich allerdings der Einmündungs-
bereich in die Ochsenhauser Straße massiv ändern, wodurch auch 
die dortigen Bushaltestellen verlegt werden müssten. Zudem 
müsste nach einer Grobkostenschätzung mit Kosten in Höhe von 
rund einer halben Million Euro gerechnet werden. Zu beachten 
sei bei dieser Überlegung jedoch auch, dass auch weiterhin der 
Anliegerverkehr unter anderem mit landwirtschaftlichen Fahr-
zeugen dort möglich sein müsste. 
Nach umfangreicher Diskussion empfahl der Ortschaftsrat ein-
stimmig dem  Gemeinderat die vorgestellte Verkehrskonzeption 
im Rahmen der Straßensanierungsmaßnahmen in der Ehinger-, 
Ochsenhauser- und Eichener Straße in Reinstetten zustimmend 
zur Kenntnis zu nehmen. Eine mögliche Verlegung der Kreisstra-
ße an den Stadelberg soll geprüft werden.
 
Verschiedenes 
Nach Rückfrage aus dem Gremium erläuterte Dipl.-Ingenieur 
Günther Schmid vom Büro RAPP + SCHMID den aktuellen Sach-
stand zum geplanten Hochwasserrückhaltebecken im Bereich 
von Wennedach. 
Ebenso kam die Anregung, im Zuge der geplanten Kanalsanie-
rung im Weiherweg in Wennedach die Trinkwasserleitung mit zu 
erneuern.  
  

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V.  

Haus- und Straßensammlung  
vom 17. Oktober bis 21. November 2021 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die 
Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. um Ihre Spende. 
Im letzten Jahr mussten wir wegen der Corona-Pandemie die 
Haus-und Straßensammlung abbrechen. Unsere Arbeit, die Pfle-
ge von Kriegsgräbern in ganz Europa, führten wir dennoch un-
ter schwierigsten und eingeschränkten Bedingungen durch. In 
der 102-jährigen Geschichte unseres Vereins eine hoffentlich 
einmalige Erfahrung, die wir alle nicht mehr erleben möchten. 
Corona hat unser Leben, unsere Arbeit und unsere Gestaltungs-
räume bestimmt. 
Allerdings ist dies wenig im Vergleich zu unseren Eltern und 
Großeltern, die 1945 - nach Ende des Zweiten Weltkriegs – aus 
dem Nichts ein zerstörtes Deutschland wiederaufgebaut haben. 
Hunger, Not und Elend haben damals die Menschen nicht verza-
gen lassen. Diese Gedanken leiten uns, in unserer Arbeit für den 
Frieden nicht nachzulassen. 
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So schwierig dies auch in der Pandemie sein kann, so lohnend 
ist es doch. Unser Bestreben aufeinander zuzugehen und zu ver-
söhnen ist entscheidend für die Wahrung des Friedens in ganz 
Europa. Wir erleben in Mitteleuropa die längste Friedenszeit. 
Eine Tatsache, die für uns heute selbstverständlich erscheint und 
aktuell zu wenig Beachtung findet. 
Neben der traditionellen Verpflichtung, die Gräber der Gefallenen 
aus zwei Weltkriegen zu pflegen und bestehende Kriegsgräber-
stätten zu Lernorten für die Jugend- und Bildungsarbeit zu ent-
wickeln, bieten wir Jugendbegegnungen in ganz Europa an. Auf 
diese Weise lernen junge Menschen Vieles über die Entwicklung 
eines modernen Kontinents, aber auch über die verhängnisvolle 
Zerstörungskraft des Nationalismus. 
Bitte spenden Sie in dieser schwierigen Zeit. Ihre Spende ver-
wenden wir für die Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten, 
Beantwortung von Suchanfragen sowie für den Ausbau der Bil-
dungs- und Jugendarbeit. 
Sie tragen so zum Frieden in Europa bei! 
Guido Wolf MdL Frank Hämmerle 
Vorsitzender des Landesverbands Landrat a. D. 
 Vorsitzender des
 Bezirksverbandes 
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee  
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 3. November 2021, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
 

Information zur Grüngutabfuhr: 

Die nächste Grüngutsammlung findet statt am Mittwoch,  
3. November 2021. 
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub 
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä-
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.  
Allgemein gilt:  Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 

Die Grünabfälle bitte aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitstellen.
 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag,09.11.2021, im Rathaus 
Ochsenhausen, Besprechungszimmer 3. OG, Marktplatz 1, statt. 
Zur Beratung in Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, ener-
gieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen 
und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude ver-
gibt das Sekretariat des Stadtbauamtes (Telefon 9220-61) einen 
Termin. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos 
und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. 
Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Iris Ege, steht  eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. 
Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona-Vorschriften sind die Energiebera-
tungen nur mit den entsprechenden Abstandsregelungen und 
einer medizinischen Maske (OP-Maske oder FFP2), die selber 
mitzubringen sind, durchzuführen.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 30. Oktober 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 31. Oktober 31. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr  Hochamt von Allerheiligen und Grä-

bersegnung 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Hochamt von Allerheiligen und Grä-

bersegnung 
Rottum: 14.30 Uhr Taufen 
Montag, 01. November Allerheiligen, Hochfest 
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt von Allerheiligen 
St. Veit: 14.00 Uhr Aussegnungshalle – Gräbersegnung 
St. Veit: 16.00 Uhr Gottesdienst in italienischer Sprache 
Steinhausen: 08.30 Uhr Hochamt von Allerheiligen 
Steinhausen: 14.00 Uhr Gräbersegnung 
Rottum: 10.00 Uhr  Hochamt von Allerheiligen und Grä-

bersegnung 
Dienstag, 02. November Allerseelen 
Bellamont: 19.00 Uhr Allerseelenamt 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Allerseelenamt 
Mittwoch, 03. November Hl. Hubert 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Allerseelenamt 
Steinhausen: 19.00 Uhr Allerseelenamt 
Rottum: 19.00 Uhr Allerseelenamt 
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Samstag, 06. November 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 07. November 32. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen:  17.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch ab 05. November 2021
(Winterzeit) 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Missions- und Bonifatiusbeiträge Mittelbuch 
Die Mitgliedsbeiträge für den Missions- (10,00 €) und Bonifatius-
verein (2,50 €) sind wieder fällig. Bitte bringen Sie Ihren Beitrag 
zu den Büroöffnungszeiten mittwochs von 16:00 – 19.00 Uhr ins 
Pfarrbüro. Gerne können die Beiträge auch in einem Umschlag 
(bitte mit Namen versehen) in den Briefkasten des Pfarrbüros 
eingeworfen werden. 
In Dietenwengen wird am Ort eingezogen. 
Im Namen von „missio“ und vor allem der bedürftigen Men-
schen in den armen Ländern der Erde sagen wir Ihnen ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
  
Das Katholische Pfarrbüro in Mittelbuch ist am Mittwoch, 3. 
November 2021 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten, wenden sie sich bitte an das 
Katholische Pfarrbüro, Ochsenhausen,Tel: 07352 / 8259. 
  
Derzeit geltende Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldepflicht für alle Gottesdienste besteht nach 

wie vor.Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfar-
ramt von Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2.  Maskenpflicht besteht beim Betreten und Verlassen des Got-
teshauses, beim Kommunionempfang und beim Singen und 
während des gesamten Gottesdienstes. 

3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
  
‚ALLERHEILIGEN‘  – ist das zu viel verlangt? 
Kein kirchliches Verfahren wurde angestrengt, 
um sie heilig zu sprechen. 
Keine Wunder wurden ihnen nachgesagt. 
Wir wissen nicht, wie sie aussahen. 
Wir kennen ihr Leben nicht 
Wir flehen sie nicht um ihre Fürbitte an. 
Wir kennen nicht einmal ihren Namen. 
  
Aber es gab sie und gibt sie: 
Männer und Frauen, 
verheiratet oder auch nicht, 
gewiss nicht fehlerlos, 
aber guten Willens. 
  
Unzählige sind längst tot. 
Unzählige leben heute 
mitten unter uns. 
Unbemerkt. 
  

Menschen 
wie du und ich. 
Wie du und ich 
berufen zur Heiligkeit. 
Gisela Baltes 
(www.impulstexte.de. In: Pfarrbriefservice.de)  
  
„Wir müssen die Heiligen von ihren Podesten herunterholen 
und mit unserem Alltag in Verbindung bringen!“ Diese Fest-
stellung des kath. Theologen Manfred Becker-Huberti trifft es 
im Kern: Werden wir gefragt, was Heilige sind, antworten wir 
schnell: ‚Heilige sind unsere Vorbilder im Glauben!‘ – um dann 
noch schnell hinzuzufügen: ‚Heilig? - Ich selber? - Gewiss nicht!‘ 
  
Ganz so einfach sollten wir es uns nicht machen. Daher lesen 
wir in unserer Firmvorbereitung gern eine Passage aus dem ‚Hei-
ligkeitsgesetz‘ des AT (Lev 19), wo Gott uns, kurz zusammenge-
fasst, dazu ermutigt: 
Seid heilig, 
denn ich, euer Gott, bin heilig. 
Schafft keine Ersatzgötter aus Gold!  
Wollt nicht alles für euch allein: 
Erntet eure Felder nie ganz ab – überlasst die Nachlese den Armen! 
Stehlt, täuscht und betrügt nicht. 
Redet nicht schlecht über Andere. 
Habt Mitgefühl und zeigt Rücksicht! 
Erhofft sich Gott da zu viel von uns? 
Text:  PR Karlheinz Bisch 
  
Kirchenmusik an der Basilika St. Georg, Ochsenhausen 
Das Hochfest Allerheiligen am 1. November gestaltet der Basili-
kachor mit der Missa Brevis von P. Alberich Mazak. Diese klang-
schöne Messe ist noch ganz im Frühbarock verortet, der Text des 
Ordinariums wird stetig im Wechsel von Solosopran und Chortutti 
musiziert. Pater Alberich entstammte aus einer tschechischen 
Familie aus Oberschlesien und trat 1629 als graduierter Philo-
soph dem Stift Heiligenkreuz bei. 1633 wurde er zum Priester 
geweiht, von 1636 -1645 leitete als „Cantor Chori“ die Musik in 
der Abtei Heiligenkreuz. Sein Hauptwerk „Cultus harmonicus“ 
(1649) umfasst 88 Motetten, Messen und Offertorien. Erfreulich 
ist, dass wieder zahlreiche Gastsänger den Basilikachor unterstüt-
zen. Den Solopart übernimmt Julia Dominique (Sopran); Johann 
Riepe (Violoncello); Rosalie Hörmann (Kontrabass); Ludwig Kibler 
(Haupt- und Chororgel); Leitung: DKM Thomas Fischer. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Mi., 03.11., 9.30 Uhr:  P-Grgic, B.Hasenmaile, L.Heinz, B.Kahle 
Basilika St. Georg: 
Sa., 30.10., 19.00 Uhr:  L.Schnitzler, C.Schnitzler, V.Bendel, 
L.Brauchle 
So., 31.10., 10.00 Uhr: L.Eger, M.Eger, S.Späth, S.Maier, S.Zie-
sel, M.Maier 
Mo., 01.11., 10.00 Uhr:  J.Lavan, S.Friedl, V.Rindle, L.Birkle, 
A.Locher, D.Locher, F.Burmeister, J.Rath 
St. Veit: 
Mo., 01.11., 14.00 Uhr:  J.Abt, Jul.Abt, B.Maucher, J.Weigele 
16.00 Uhr: M.Betz, J.Betz, E.Erstling, B.Dorf 
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Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

NB Kirchenpflegen:  
Reinstetten: rlaubheimer@web.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00-11:00 Uhr und
Do 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr. 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 30.10.-11.2021 
  
Samstag, 30.10. 
14:30 Uhr Taufe von Ilona und Vanessa Mayer in Laubach 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten († Sofie Stehle) 
Sonntag, 31.10. – 31. Sonntag im Jahreskreis – Ende der 

Sommerzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (†Paul Gropper 2. Hl. O.) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Dorothea und Al-

exander Schulz, Herbert Drey) 
19:00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen in Laubach 
Montag, 1.11. – Allerheiligen  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell anschl. Gräberbesuch 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten anschl. Gräberbesuch 
14:00 Uhr Andacht zum Gedächtnis der Verstorbenen in der 

Pfarrei Laubach, anschl. Gräberbesuch 
15:30 Uhr Andacht zum Gedächtnis der Verstorbenen in der 

Pfarrei Hürbel, anschl. Gräberbesuch 
Dienstag, 2.11. – Allerseelen 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Theresia und Maria 

Dreyer) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Alois und Klara 

Gerster) 
Samstag, 6.11. 
18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell – Hubertusmes-

se, gestaltet von den Jagdhorn-bläsern Laupheim 
Sonntag, 7.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Pia Ehrhart) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Karl und Ottilie Krimm) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
11:30 Uhr Taufe in Hürbel: Selina Haaga aus Baustetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 30.10. um 19:00 Uhr: Antonia Bohn, Elisabeth Bohn, 
Theresia Bohn, Matthäus Bohn, Fabian Runck, Max Schafitel, 
Lukas Schafitel, Nikolai Waibel 
Montag, 1.11. um 10:30 Uhr: Robin Heß, Sarah Heß, Johanna 
Heß, Verena Ertl, Carolin Ertl, Paul Ertl, Johanna Rapp, Sophia 
Rapp, Elias Schultheiß, Moritz Ziesel 
Dienstag, 2.11. um 19:00 Uhr: Julian Romer, Max Romer 

Ministranten Laubach 
Samstag, 30.10. um 14:30 Uhr: Samuel Hornung, Florian Wiest 
Sonntag, 31.10. um 19:00 Uhr: Simon Süka, Jonas Gams, Leon 
Gams, Emma Dillenz, Sarah Hofherr, Sarah Maikler 
Montag, 1.11. um 14:00 Uhr: Romy Graf, Thea Gams 
Dienstag, 2.11. um 9:00 Uhr: Florian Wiest, Emma Dillenz 
  
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 31.10. um 10:30 Uhr: Timo Schick, Franz Schaible 
Montag, 1.11. um 9:00 Uhr: Leonie Liebscher, Alina Fischer, Lisa 
Huchler, Maren Miller, Tobias Miller, Jonas Osterrieder 
  
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 31.10. um 9:00 Uhr: Lisa Barth, Simon Barth 
Montag, 1.11. um 15:30 Uhr: Florian Beck, Christoph Keller, 
Matthias Keller 
Dienstag, 2.11. um 10:30 Uhr: Jonas Voltenauer, Emanuel Ege 
  
Das kostbarste Vermächtnis 
Eines Menschen ist die Spur, 
die seine Liebe in unseren 
Herzen zurückgelassen hat. 
  
Allerseelen 
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe gemein-
sam mit der Aktion Renovabis um Ihre großzügige Spende zu-
gunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. 
Die Kirchen dort brauchen dringend gute Seelsorger aus ihren 
eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den Kirchen im Osten Euro-
pas solidarisch zeigen – auch und gerade in diesen schwierigen 
Zeiten, da die Menschen seelsorglichen Beistand dringender 
brauchen denn je. 
  

Sr. Gisela Ibele mit Herrn Her-
bert Ackermann, Gew. Vorsitzen-
der KGR Gutenzell 
Foto: Roland Högerle 

Kirchengemeinde Gutenzell 
Begrüßungsgottesdienst von 
Sr. Gisela am 17.10.2021 mit 
anschl. Stehempfang – Rück-
blick 
Viele Kirchenbesucher waren 
in die Kirche gekommen, um 
mit Sr. Gisela den Begrüßungs-
gottesdienst zu feiern. Nach-
dem Pfarrer Amann Schwester 
Gisela herzlich willkommen 
hieß, richtete stellvertreten-
der KGR-Vorsitzende Herbert 
Ackermann Grußworte im Na-
men der Kirchengemeinde Gu-
tenzell aus. Er betonte, es sei 
etwas ganz Historisches, dass 
218 Jahre nach der Säkularisa-
tion in Sr. Gisela wieder eine 

Ordensschwester in das ehemalige Klosterdorf Gutenzell kommt 
und ihren Dienst im wohl beschaulichsten Büro von Gutenzell auf-
nimmt. Er überreichte ihr als Begrüßungsgeschenk eine Orchidee 
mit dem Zitat „Blumen sind das Lächeln der Erde“, symbolisch für 
ein Lächeln in allen Situationen und wünschte ihr viel Freude bei 
all ihren Aufgaben. Der Gottesdienst wurde von Sr. Gisela selbst 
mitgestaltet und mit frohen Liedern abgerundet. 
Beim anschließenden Stehempfang des KGR lernten die Kirchen-
besucher Schwester Gisela als eine sehr freundliche und frohe 
Persönlichkeit kennen. 
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Kath. Kirchenchor St. Urban - Reinstetten 
Neuwahlen beim Kirchenchor Reinstetten 
Nachdem der Kirchenchor Reinstetten nach den Sommerferien 
die Probenarbeit wieder aufgenommen hat, stand am Dienstag, 
12. Oktober 2021 die pandemiebedingt verschobene Generalver-
sammlung an. Weil die bisherige Amtsperiode abgelaufen war, 
wählten die Chormitglieder eine „neue“ Vorstandschaft. Pfarrer 
Dr. Thomas Amann nahm die Entlastung für das Geschäftsjahr 
2020 vor, übernahm danach die Wahlleitung und bestätigte die 
Gewählten. 
In ihren bisherigen Funktionen bestätigt bzw. wiedergewählt 
wurden: 
Vorsitzender und Pressewart: Jürgen Lutz 
Stellv. Vorsitzende: Irmgard Bogenrieder 
Kassier: Thomas Härle 
Beisitzerinnen: Uschi Braig, Luzia Härle und Irma Wespel 
Kassenprüfer: Hans Ruf und Hannelore Schoch 
Michaela Rieger wurde nach 12 Amtsjahren als Schriftführerin 
und weiteren 4 Jahren als Beisitzerin mit viel Lob und Dank ver-
abschiedet. Ihre Tätigkeit teilen sich zukünftig Sieglinde Hannes 
und Petra Schmid. Ebenfalls neu in den Ausschuss gewählt wurde 
Georg Russ als Beisitzer für die Männerstimmen. 
Allen bisherigen und neuen Amtsträgern herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für ihre verantwortungsvollen Aufgaben sowie 
großen Dank für die Bereitschaft, sich an verantwortungsvoller 
Stelle für die Chorgemeinschaft einzusetzen! 
Der Reinstetter Kirchenchor ist zwar recht ordentlich durch die 
zurückliegenden eineinhalb Pandemie-Jahre gekommen. Den-
noch sind wir auf neue Sängerinnen und Sänger aller Stimmlagen 
dringend angewiesen! Wer jetzt schon gerne singt oder vielleicht 
zukünftig in einem Chor singen möchte, ist recht herzlich ein-
geladen, im Rahmen einiger „Schnupperproben“ bei uns mitzu-
machen. Konkreter Anlass hierfür wäre vielleicht die Erarbeitung 
der Chorliteratur für die kommende Advents- und Weihnachtszeit. 
Wir proben immer dienstags ab 19.30 Uhr im Rupert-Mayer-Saal 
(Ausnahme: Di. 02.11.). 
Kontakt: Vorsitzender Jürgen Lutz, Reinstetten (Tel. 51287) und 
Chorleiter Holger Herzog, Laupertshausen (Tel. 07351-1849 189). 
  
Neuer Elternbeirat gewählt 
Bei der Elternversammlung am 05.10.2021 haben die Eltern ih-
ren Elternbeirat gewählt: 
Bianca Kiekopf, Stockäcker 3, Hürbel, 015228278888 – Vorsit-
zende 
Julia Harant, Gutenzellerstr. 14, Hürbel, 01624475954 
Marie-Christin Heinzl, Rosenstr. 16, Hürbel, 6793788 
Sandra Kehrle, Rosenstr. 10, Hürbel, 9395855 
Lena Mouloud, Zillishausen 3, Hürbel, 015206213353 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Bereitschaft, dieses Amt 
für ein weiteres Jahr zu übernehmen und freuen uns sehr auf 
eine gute und frohe Zusammenarbeit. 
Andrea Mohr 
  
Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmelde-
pflicht. – Anmeldung in: 
Reinstetten: Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 – bei Nichterrei-
chen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Laubach: Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: Herrn Herbert Ackermann, von Mittwoch bis Freitag 
von 18.00–20.00 Uhr, Tel.: 073524449 
Hürbel:  Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 18.00–20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  

Präsenzveranstaltung 
„Wenn die Kirche zur Schule geht“ – Schulpastoral als Chance 
für Kirchengemeinden 
Wie können wir als Kirchengemeinde den wichtigen pastoralen 
Ort „Schule“ (mit-)gestalten? 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 16. Novem-
ber 2021 von 20 bis 22 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 
43, 88400 Biberach einen Fortbildungsabend zu oben genann-
tem Thema an. 
Der Lernort Schule hat sich in den letzten Jahren stark verändert 
und ist immer mehr zum Lebensraum für Kinder und Jugendliche 
geworden. Carsten Reinaerdts, Dekanats-beauftragter Schulpasto-
ral/Kirche und Schule im Dekanat Biberach und Saulgau wird an 
diesem Abend aufzeigen, was Schulpastoral bedeutet und wie 
Kirchengemeinden diesen Veränderungsprozess, der Chance und 
Herausforderung zugleich ist, (mit-)gestalten können. Denn ne-
ben dem Lebensort ist Schule auch ein bedeutender pastoraler 
Ort, an dem junge Menschen erreicht werden. 
Angesprochen sind Kirchengemeinderäte/innen und Interessier-
te. Es gilt die 3G-Regel. 
Anmeldungen bis spätestens 12.11.2021 an die Geschäftsstelle 
der Dekanate Biberach und Saulgau, Tel. 07351 8095 400, eMail: 
dekanat.biberach@drs.de 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19:00 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 31. Oktober 2021 Reformationstag 
Wochenspruch:  Einen andern Grund kann niemand legen außer 

dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 
(1 Korinther 3,11) 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im Evang. 
Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst (nur für die Taufgesellschaft) im 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

  
Termine der Woche (Kalenderwoche 44): 
Mittwoch, 03.11.2021: KEIN Konfirmanden-Unterricht 
(Herbstferien !!)  
19.30 Uhr Kaktus-Gruppe im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhs., Poststr. 48 
Freitag, 05.11. bis Sonntag, 07.11.: „Da ist noch viel 

mehr“- Ein Wochenende für Paare am Bodensee, Ort: 
Gästehaus St. Theresia, Eriskirch; Kosten: 350 €/Paar 
inkl. Übernachtung u. Vollpension; Seminarkosten 
vom EBO bezuschusst; Anmeldung u. Infos unter: 
Evang. Bildungswerk Oberschwaben EBO, www.ebo-
rv.de, info@ebo-rv.de 

Sonntag, 07.11.2021:  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48   
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17.00 Uhr „Wanderungen durch irisch-literarische Landschaften“ 
mit Referent Eckhard Ladner, Literaturlesung mit Eva 
Seitz-Brückner, eine Veranstaltung des EBO, Eintritt 
frei, um Spenden wird gebeten. Ort: Ev. Gemeinde-
haus Bad Waldsee, Burghaldenweg 10  

 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Es sind noch Plätze frei 
MISA LATINOAMERICANA 
Choreographie in Symbolen von Friedel Kloke-Eibl 
Die Katholische Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. laden alle Tanzinteressierten zu einem Tanzwo-
chenende vom Freitag, 19.11.2021, 18.00 Uhr bis Sonntag, 
21.11.2021, ca.13.00 Uhr ins Bildungshaus Maximilian-Kolbe, 
Kloster Reute. Die Tanzdozentin, Barbara Möri, ausgebildet bei 
Friedel Kloke-Eibl, Mitarbeiterin am Ausbildungsinstitut Meditati-
on des Tanzes – Sacred Dance von 1995 bis 2005 tanzt und führt 
sie in eine lebendige und kraftvolle Musik hinein, geschrieben, 
arrangiert und gesungen von Olivia Molina in die Choreographi-
en von Friedel Kloke-Eibl mit einem Reichtum an Symbolen. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich: Wir wollen uns gemeinsam 
der lebendigen Botschaft der Misa Latinoamericana öffnen und 
sie tanzend feiern. Weitere Information und Anmeldung bis zum 
30.10.2021 bei Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V, Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter www.
keb-bc-slg.de erforderlich! 
  
Leerstelle Gott? – Wie morgen (noch) glauben? 
Der Runde Tisch Erwachsenenbildung der katholischen Biberacher 
Kirchengemeinden lädt in Zusammenarbeit mit der keb Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. zum Thema „Leerstelle Gott? – Wie 
morgen (noch) glauben?  am  Montag, 15. November 19.30 
Uhr in die Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Mittelbergstr. 31 
in Biberach mit dem Referenten Dr. Gotthard Fuchs, Wiesbaden, 
ein. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage, 
Eine Anmeldung wird über die Homepage der Katholischen Er-
wachsenenbildung unter www.keb-bc-slg.de oder Telefon 07371 
93590 erbeten.
 

Schulen und
Kindergärten

 

Sonstige Schulnachrichten

Schülerforschungszentrum Südwürttemberg 
Standort Landkreis Biberach verzeichnet großen Andrang in 
Laupheim 
Wie können wir das Problem der Lichtverschmutzung durch in-
telligente Laternen lösen? Wie programmiere ich eine App zur 
Erkennung von Meteoriten? Wie baue ich einen intelligenten Ro-
boter, der einen fernen Planeten erkundet? Mehr als 70 Anfragen 
von interessierten Jugendlichen verzeichnet der Stützpunkt des 
Schülerforschungszentrums am Laupheimer Planetarium zu diesen 
und weiteren Themen. „Gut 30 davon konnten wir entweder in 
langfristigen Projekten oder in Workshops unterbringen“, sagt 
Standortleiter Rolf Stökler. Man merke, dass sich viele Kinder und 
Jugendliche nach solchen Angeboten sehnen, gerade jetzt. Ins-

besondere aber die guten Kontakte zu den Laupheimer Schulen 
machten sich immer mehr bemerkbar. „Praktisch alle Jugendli-
chen sind aus Laupheim oder der Umgebung“, so Stökler. Neben 
Projekten und Workshops rund um die Astronomie und die Geo- 
und Raumwissenschaften bietet der Stützpunkt in Laupheim seit 
September auch Robotics als weiteres Feld. „Außerdem bieten 
wir Workshops für Jugendliche rund um das Programmieren mit 
Python an und arbeiten an der Konzeption von Angeboten rund 
um das Klimageschehen“, wie Stökler erklärt. Der begrenzende 
Faktor liegt nach wie vor die Räumlichkeiten des Planetariums. 
„Wir möchten keine Kinder fortschicken und arbeiten deshalb 
aktuell sehr intensiv an einer Lösung mit der Stadt“, beschreibt 
Michael Roosz, Vorstand am Laupheimer Planetarium. 
  
Ehrenamtliche Betreuer*innen für Bauingenieur-Kurs gesucht 
Das Schülerforschungszentrum (SFZ) Südwürttemberg sucht ab 
sofort oder später Architekten*innen, Bauingenieure*innen, 
Hobby-Bastler*innen, Techniker*innen oder Schreiner*innen, 
pensioniert oder voll im Berufsleben stehend, die gemeinsam mit 
interessierten Schülerinnen und Schülern ab der 5. Klasse Model-
le für den Schülerwettbewerb Junior.ING der Ingenieurkammer 
Baden-Württemberg entwerfen und bauen. 
Die Schülerinnen und Schüler bereiten sich am Schülerforschungs-
zentrum in Bad Saulgau in einer voll eingerichteten Werkstatt für 
gewöhnlich Freitags ab 14.00 Uhr auf den Wettbewerb vor. (Eine 
alternative Terminfindung ist möglich.) Voraussetzung ist hand-
werkliches Geschick und der Spaß an der Arbeit mit Jugendlichen. 
Der Ingenieurwettbewerb „Junior.ing“ ist ein Schülerwettbe-
werb, bei dem Schülerinnen und Schüler mit einer vorgegebenen 
Auswahl an Materialien Modelle jährlich wechselnder Bauwerke 
konstruieren. In diesem Schuljahr sind die Schülerinnen und 
Schüler aufgefordert, eine Sprungschanze zu entwerfen und ein 
entsprechendes Modell zu bauen. Anmeldeschluss für die Teil-
nahme am Wettbewerb ist der 30. November 2021. Die fertige 
Sprungschanze muss bis 11. Februar 2022 bei der Ingenieurkam-
mer in Stuttgart abgegeben werden.
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Jagdgenossenschaft 
Ochsenhausen - Hattenburg 

Zum Rehessen am Samstag, 13.11.21, um 19:30 Uhr im Hotel 
Mohren, sind alle Mitglieder mit einer Begleitperson herzlich 
eingeladen. 
Es gelten die 3G – Regeln. Anmeldungen sind bis zum 8.11. er-
forderlich bei: 
Bernhard Dolderer, Telefon 4165 oder Helmut Wenk, Telefon 
920770. 
Der Vorstand
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Ramona Thanner ist Kursleiterin Waldbaden - „Achtsamkeit 
im Wald“ 
Herzlichen Glückwunsch an unsere 2te Vorsitzende Ramona Than-
ner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. zur erfolgreich absol-
vierten SKA Ausbildung d.h. zur Kursleiterin Waldbaden - „Acht-
samkeit im Wald“ 
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Wir werden damit unser sehr ansprechendes Programm an Kursen 
und Vorträge durch unsere hoch qualifizierten und zertifizierten 
Experten im Verein um diese Expertise erweitern.  Dazu infor-
mieren wir über unsere Homepage und den Pressemeldungen.   
Es sind aktuell mehrere Heilpraktiker/innen, SKA-Gesundheitstrai-
nerinnen, DOSB-Trainer-B, DOSB-Trainer-C, eine Dorn-Therapeu-
tin; Permakultur-Experten, Kräuter-Experten, DOSB-Vereinsman-
ger und nun auch die Kursleiterin Waldbaden - „Achtsamkeit im 
Wald“ zertifiziert und machen hervorragende Angebote im Jah-
resverlauf in allen 5 Säulen der Kneippschen Lehre.  
Bei Fragen oder Anregungen auch zu einer Mitgliedschaft im 
Verein  wenden Sie sich bitte an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen
 

Kneipp 2.te Vorsitzende 

Pflegende Angehörige Ochsenhausen:  
Achtsamkeit in der häuslichen Pflege 

Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 9. November, von 14 bis 16 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herzlich 
eingeladen sind alle, die zu Hause ein Familienmitglied pflegen 
oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es gilt die sog. „3G-Regelung“ – eine 
Teilnahme ist nur für Geimpfte, Genesene oder negativ Getes-
tete mit entsprechendem Nachweis möglich. Ein medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz muss mitgebracht werden und die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten. Bei Anzeichen 
einer Erkrankung oder Kontakt zu Infizierten ist eine Teilnahme 
am Treffen nicht möglich. 
Um Anmeldung bis spätestens Montag, 8. November wird ge-
beten bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas und Di-
akonie Biberach, Mobil 0174 / 5836736 oder per E-Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de 
Pflegende Angehörige sind für ihre hilfebedürftigen Patienten 
daheim ein unbezahlbarer Schatz. Mitunter zeigen ihnen das 
die betreuten Eltern, Partner oder Kinder. So erfüllend die Pflege 
eines Angehörigen sein kann, so erschöpfend kann sie werden, 
wenn sie das eigene Leben beherrscht und man keine Möglichkei-
ten zum „Auftanken“ oder zu notwendigen Veränderungen findet. 
Susanne Kiehl, Sozial- und Kurberaterin in der Diakonie Biberach 
wird mit den Anwesenden neben der Information Übungen zur 
Achtsamkeit ausprobieren, die man daheim weiterführen kann. 
Achtsamkeit ermutigt zu Veränderungen in kleinen Schritten 
und ermöglicht, Wege zur Entspannung und Ausgeglichenheit 

zu finden. Insgesamt verbessert sich das eigene Wohlbefinden. 
Der Austausch mit Gleichbetroffenen kann eine wohlwollende 
Haltung zu sich selbst und anderen gegenüber fördern. In man-
chen Fällen ist auch eine Kur hilfreich, in der man Abstand von 
der Pflege gewinnen und Kraft schöpfen kann. Auch darüber wird 
sie berichten. 
 

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Erinnerung: Skibazar des Skiclubs in der „Kapfhalle“ 
Kommenden Samstag, 30.10.2021 findet der Skibazar des Skiclub 
sin der Kapfhalle statt. 
Abgabe der Verkaufsartikel zwischen 10 Uhr und 12 Uhr. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
Verkaufsbeginn ist um 13:00 Uhr. 
Corona-Hinweis:  Eintritt nur mit „3G“, ausgenommen Schüler, 
gemäß aktueller Corona-Verordnung! Maskenpflicht in der Hal-
le, Kontaktdatenerhebung per Luca/Corona-App am Eingang. 
Alternativ bitte Kontaktdaten schriftlich mitbringen (Formular 
auf der Website). 
Mehr Informationen unter www.skiclub-ochsenhausen.de
 
Generalversammlung des Skiclubs Ochsenhausen 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Skiclubs herzlich zur 
Generalversammlung am 5. November 2021 um 20.00 Uhr im 
Hotel Mohren in Ochsenhausen ein. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Bericht des 1. Vorstandes 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Bericht der Abteilungsleiter 
5. Entlastungen 
6. Beschlussfassung über Anträge 
7. Neuwahlen 
8. Verschiedenes 
9. Ehrungen 
Anträge zu einem der Tagesordnungspunkte sollten eine Woche 
vor der Generalversammlung beim Vorstand schriftlich eingereicht 
werden. Einlass nur mit „3G-Nachweis“. 
Der Vorstand
 

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel sagt Spielenachmittage ab 
Die Verantwortlichen müssen leider auch in diesem Winterhalbjahr 
die Spielenachmittage auf Grund  der Corona-Pandemie absagen. 
Auch der bisherige Treffpunkt im Altenzentrum Goldbach steht 
aktuell nicht mehr zur Verfügung. 
Die Verantwortlichen hoffen, dass in absehbarer Zeit die Spie-
lenachmittage in gewohnter Weise wieder stattfinden können. 
Für weitere Anfrage stehen Edith Feige (Tel.: 07352/51127) und 
Irene Götz (Tel.: 07352/ 940692) gerne zur Verfügung.
 
Einen Familien-Stammbaum selbst erstellen 
Die Gruppe „SPURWECHSEL - Junge Senioren in Ochsenhau-
sen“ bietet an zwei Abenden eine Veranstaltung an, bei der die 
Teilnehmer lernen, wie ein graphischer Familien-Stammbaum 
mit Bildern erstellt wird. Termine sind: Dienstag, 9.11. und 
Dienstag, 23.11. Treffpunkt ist jeweils um 17.30 Uhr bis ca. 
19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen. Die 
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Software ist kostenlos und sollte vorher heruntergeladen wer-
den: „www.ahnenblatt.de“. Die Teilnehmer müssen ein Notebook 
mitbringen. Hilfreich ist, wenn Sie gleich am ersten Abend eine 
Aufstellung (Geburtsdatum, Ort, Hochzeit usw.) Ihrer Eltern, 
Großeltern, Kinder und Enkelkinder zum Üben auf dem Notebook 
mitbringen (vielleicht sogar schon mit ein paar Fotos). 
Anmeldungen nimmt Edgar Schneider bis 8.11. entgegen: Tele-
fon 07352-8065, E-Mail edgar@schneider-47.de, oder WhatsApp 
0170 387 88 59 
Es gilt die 3G-Regel, bitte Nachweis mitbringen! 
 
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

„Neue Töne an der Grundschule Mittelbuch“ 

Frank Häckler (MV Mittelbuch) zeigt den zwei Schülerinnen
Trompete und Flügelhorn.

Die Grundschule Mittelbuch ermöglicht in Kooperation mit dem 
Musikverein allen Grundschülern das Erlernen eines Instruments 
innerhalb des Musikunterrichts. 
Das Konzept der Bläserklasse wird nach den Herbstferien an 
der Grundschule angeboten. Am vergangenen Mittwoch fand 
im Probelokal des Musikvereins für die 2./3 und 4. Klasse ein 
Instrumentenzirkel für die Schüler statt. Das Ziel war den Schü-
lern jedes Instrument (unter verschärften Hygienebedingungen) 
ausprobieren können und sich ein Bild, der zur Wahl stehenden 
Blech-/Holz-und Schlaginstrumente zu machen. 
Hierfür nahmen sich acht Musiker des Vereins eigens Zeit und 
frei, um die Instrumente zu erklären und zu zeigen, wie ein Ton 
entsteht. Töne waren nach kurzer Zeit tatsächlich viele zu hören 
und wurden mit Begeisterung den verschiedenen Instrumenten, 
mit mal mehr mal weniger Mühe und Puste entlockt. 
Am Ende der jeweils zwei Schulstunden hatte jeder Schüler sein 
persönlicher Favorit gefunden und mit einer 2. und 3. Wahl 
ergänzt, was wichtig ist um ein spielbares Orchester aus den 
Klassen zu formieren. Das Konzept der Bläserklasse ist so kon-
zipiert, dass die Schüler von Beginn an zusammen musizierend 
ein Instrument erlernen und dabei die Inhalte des Lehrplans in 
Musik vermittelt bekommen. Ergänzt wird das Erlernen des In-

struments über 2 Jahre durch Gruppenunterricht außerhalb des 
Stundenplans. 
Finanziell unterstützt wird das Projekt aktuell von IMPULS ein 
Förderprogramm des Bundesmusikverband Chor und Orchester. Der 
Instrumentenpool konnte so mit neuen Anfängerinstrumenten, 
speziell für Kinderhände, ergänzt werden. 
Stefan Hermann und Simone Kreutzer, Jugendleiter des Vereins 
und Koordinatoren des Projekts sind zuversichtlich, dass an ih-
rer ehemaligen Grundschule nun „Neue Töne“ erklingen werden 
und Schüler sowie deren Eltern diese Form des Musikunterrichts 
wählen.
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Zahlreiche Zuschauer sehen spektakulären Derbysonntag in 
Mittelbuch  
Kreisliga B1 am Sonntag, den 24.10.2021 um 13:15 Uhr in Mit-
telbuch: 
SV Mittelbuch II – SV Steinhausen-Rottum II 3:2 (2:1) 
SVM-Torschützen: Bernd Kurtenbach, Mario Kramer und René 
Heinrich 
Spielbericht: Der SVM war von Beginn an gut im Spiel und hatte 
in der Anfangsphase eine Doppelchance durch Fabian Kramer. 
Durch einen von Julian Gerner (40.) getretenen Elfmeter gelang 
dem SV Steinhausen-Rottum das 0:1. Doch der SVM kam schnell 
und noch vor der Pause zurück ins Spiel. Zunächst traf Bernd 
Kurtenbach (41.) zum 1:1 Ausgleich. Wenig später war es Mario 
Kramer (44.) welcher zur 2:1 Pausenführung einnetzte. Auch in 
der 2. Halbzeit waren die Highlights der Endphase vorbehalten. 
Zunächst konnte Julian Gerner (85.) mit seinem zweiten Treffer 
für den Ausgleich sorgen. Die letzte Aktion in der Nachspielzeit 
gehörte jedoch dem SVM. René Heinrich (90.) köpfte nach einer 
sehenswerten Vorarbeit von Fabian Kramer zum vielumjubelten 
Siegtreffer ein. Die 2. Mannschaft bleibt mit 20 Punkten weiter-
hin auf dem 2. Tabellenplatz der Kreisliga B1. 
  
Bezirksliga am Sonntag, den 24.10.2021 um 15:00 Uhr in Mit-
telbuch: 
SV Mittelbuch – SV Steinhausen-Rottum 4:6 (3:2) 
SVM-Torschützen: Niklas Renz, Michael Lämmle, Luca Ruedi und 
Daniel Dorner 
Zuschauer: 348 
Spielbericht: Die zahlreichen Zuschauer sahen ein rassiges Der-
by mit vielen Toren. Der SVM stemmte sich nach einem frühen 
Rückstand mit viel Leidenschaft dem SV Steinhausen-Rottum 
entgegen, ging bis zur Pause in Führung und hätte diese auch 
ausbauen können. Der Tabellenführer nutzte zehn schwache Mi-
nuten des SVM gnadenlos aus, welcher aber wieder herankam. 
Statt dem möglichen 5:5 setzten die Gäste in der Schlussphase 
den spielentscheidenden Konter. Aber der Reihe nach. Philipp 
Borner erzielte in der siebten Minute nach einem Foulelfmeter 
das 0:1. David Freisinger (17.) legte zum 0:2 nach. Danach kam 
der SVM besser ins Spiel und konnte mit einem sehenswerten 
Freistoßtor durch Niklas Renz (21.) zum 1:2 verkürzen. Mit zwei 
schnellen Toren von Michael Lämmle (37.) durch einen Foulelf-
meter und Luca Ruedi (42.) schlug der SVM innerhalb kurzer Zeit 
eiskalt zu und führte mit 3:2 zur Halbzeit. Die Gäste trumpften 
zu Beginn der 2. Halbzeit auf und David Freisinger (50.), Sven 
Waizenegger (53.) und Tobias Rothenbacher (56.) drehten das 
Spiel innerhalb weniger Minuten auf 3:5. Nach einem Fehler in 
der Gästeabwehr schob Daniel Dorner (60.) zum 4:5 ein. Nach 
wiederholtem Foulspiel und einer gelb-roten Karte (68.) mussten 
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die Gäste mit 10 Mann weiterspielen. Der SVM hatte in Folge 
hochkarätige Chancen und war dem 5:5 sehr nahe. Doch so kam 
es nicht und Tobias Rothenbacher (90.) konnte in der Nachspiel-
zeit nach einem Kontor das entscheidende 4:6 erzielen. Nach dem 
12. Spieltag steht die 1. Mannschaft mit 14 Punkten auf den 12. 
Tabellenplatz der Bezirksliga. 
  
Nächsten Sonntag spielen beide Mannschaften auswärts in Mit-
telbiberach. Um 13:15 Uhr spielt die 2. Mannschaft gegen den 
FC Mittelbiberach II (aktuell 9. Tabellenplatz der KL B1). Die 
1. Mannschaft spielt danach um 15:00 Uhr gegen den FC Mit-
telbiberach (aktuell 16. Tabellenplatz der Bezirksliga). Der SVM 
freut sich über zahlreiche Zuschauer und die damit verbundene 
Unterstützung. 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga B1 am Sonntag, den 31.10.2021 um 13:15 Uhr in Mit-
telbiberach: 
FC Mittelbiberach II – SV Mittelbuch II 
Bezirksliga am Sonntag, den 31.10.2021 um 15:00 Uhr in Mit-
telbiberach: 
FC Mittelbiberach – SV Mittelbuch
 

Jagdgenossenschaft Mittelbuch

Rehessen statt Ausflug 
Aufgrund des ausgefallenen Ausfluges dieses Jahr, hat die Vor-
standschaft beschlossen, ein weiteres Rehessen zum abholen den 
Mitgliedern anzubieten. Dieses findet am Sonntag, 07.11.21, im 
Gasthaus zur TRAUBE statt. Abholung von 11.30 - 12.00 Uhr. Je-
des Mitglied kann nach Voranmeldung max. 2 Portionen abholen. 
Anmeldung bei M. Ries 3583 oder H. Utz 940916. Anmeldeschluß 
ist Samstag, 30.10.21 
Der Vorstand 
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Musikvereins Reinstetten e.V. 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins 
Reinstetten e.V. am Sonntag, den 31.10.2021, 19.00 Uhr im 
Sportheim in Reinstetten. 
Tagesordnung: 
  1. Begrüßung 
  2. Totenehrung 
  3. Bericht der Vorsitzenden 
  4. Bericht der Schriftführerin 
  5. Bericht der Jugendleiterin 
  6. Bericht der Dirigenten 
  7. Bericht der Kassiererin 
  8. Bericht der Kassenprüfer 
  9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Eingeladen sind alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder 
sowie Jungmusiker und Freunde des Vereins. Anträge zur Ver-
sammlung, sind in schriftlicher Form spätestens eine Woche 
vorab an die Vorsitzende zu richten.

Sportverein Reinstetten e.V.

Rückblick aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
SGM TSV Warthausen/Birkenh – SV Reinstetten, 3:1 (2:0) 
Das Auswärtsspiel des SV Reinstetten endete erfolglos. Jochen 
Hauler markierte schon in der fünften Minute die Führung. Kurz 
vor dem Seitenwechsel legte Dominik Felger das 2:0 nach. Mit der 
Führung für die Heimmanschaft ging es in die Kabine. Durch einen 
Fehler im Aufbauspiel des SV Reinstetten markierte schließlich 
die Heimmanschaft das 3:0. Der SV Reinstetten konnte noch das 
3:1, durch Robin Kammerlander verzeichnen, konnte allerdings 
in der Schlussphase trotz Überzahl keinen Druck mehr aufbauen. 
Tore: 1:0 Jochen Hauler (5.), 2:0 Dokinik Felger (45.), 3:0 Jo-
chen Hauler (51.), 3:1 Robin Kammerlander (63.) 
  
Herren Kreisliga B2 
SV Rissegg – SGM Reinstetten 2/Hürbel  2:1 (0:0)
Unsere SGM war von Beginn an die bessere Mannschaft und konn-
te sich in der ersten Halbzeit hochkarätige Chancen herausspie-
len. Leider konnte keine davon verwertet werden und deshalb 
ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit. Nach der Halbzeitpause 
musste man nach einer Unaufmerksamkeit den 1:0 Rückstand 
hinnehmen. Nach einem langen Ball des gegnerischen Torhüters 
erhöhte die Heimmannschaft sogar auf 2:0. Gegen Ende der Partie 
warf die SGM nochmal alles nach vorne kam aber lediglich noch 
zum Anschlusstreffer durch Marcel Hutzel, der einen Freistoß von 
Jannik Rauß abfälschte. 
Tore: 1:0 Marvin Jehle (66.), 2:0 Marvin Jehle (75.), Marcel Hut-
zel (88.) Kreisliga B2 Reserve: 
SV Rissegg II - SGM Reinstetten/Hürbel Reserve 0:7 (0:3) Die 
Reserve konnte in Rissegg ihre bislang beste Saisonleistung ab-
rufen und gewann auch in dieser Höhe verdient. Man verteidigte 
von Beginn an sehr diszipliniert und versuchte nach Ballgewinn 
schnell umzuschalten. 2 schnelle Angriffe konnte Clemens Fels in 
der ersten Hälfte verwerten. Sven Rieger traf zudem noch nach 
einem Freistoß von Mario Braig. Auch in der 2. Hälfte ließ man 
nicht nach und konnte durch Sven Rieger, Fabian Schad, Mario 
Braig und Simon Moosbrugger das Ergebnis in die Höhe schrau-
ben und verdient 3 Punkte mit nach Hause nehmen. 
  
Damen Landesliga: 
SV Reinstetten – SC Unterzeil/Reichenhofen 3:2 (2:1) 
SIEG IM HEIMSPIEL 
Am Samstag empfingen die Damen I des SVR das Team von Carlo 
Werner aus Unterzeil. Der frühere Trainer unserer Damen II ist 
seit dieser Saison beim Landesligateam der Gäste tätig. 
Ab Anpfiff waren die Reinstetterinnen energisch und gut im 
Spiel. Dies belohnte sich in Minute 6 bereits durch den Treffer 
von Alexa Schoch. Nach erstem Abwehren des Schusses durch 
die Torhüterin konnte der Ball per Nachschuss im Tor versenkt 
werden. Spielertrainierin Brinsa erhöhte nach einer guten hal-
ben Stunde verdient auf 2:0. Weitere Chancen ergaben sich vor 
dem Tor der Gäste, im Netz landete der Ball allerdings nicht. Die 
Unterzeiler hingegen konnten Sekunden vor Abfiff der ersten 
Hälfte durch einen abgefälschten Torschuss einer Reinstetterin 
noch auf 2:1 verkürzen. 
Zurück aus der Pause wollten die Gastgeberinnen an ihre gute 
Leistung und Überlegenheit aus den ersten 45 Minuten anknüp-
fen. Nach wieder gespielten fünf Minuten besorgte erneut Alexa 
Schoch das 3:1 per Schuss über die Torhüterin. Die Euphorie wurde 
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vier Minuten später durch den Gegentreffer der Unterzeiler ge-
dämpft. Das restliche Spiel gestalte sich seitens der Reinstetter 
durch eine weiterhin solide Leistung, allerdings auch vergebener 
Chancen. Und gegen Ende wurde das Spielgeschehen aufgrund 
des dann doch knappen Spielstandes immer angespannter. Nach 
92 Minuten stand dann aber der verdiente Sieg fest und die 3 
Punkte waren gesichert! 
Trainer Brinsa und Bendel waren nach dem Spiel zufrieden mit 
der Teamleistung, spielerisch wie auf kämpferisch. Verbessert soll 
in den kommenden Spielen aber besonders die Torausbeute bei 
den herausgespielten Chancen werden. Mit der SG Altheim steht 
für‘s kommende Wochenende ein starker Gegner auf dem Plan. 
Beim Tabellendritten wollen die Damen des SVR an ihre Leistung 
anknüpfen und Punkte mit nach Hause bringen. 
Tore: 1:0 Alexa Schoch (6.), 2:0 Victoria Brinsa (32.), 3:1 Alexa 
Schoch (50.) 
  
Damen Bezirksliga 
SV Mietingen II – SV Reinstetten II 3:0 (1:0) 
Am Sonntagmorgen trafen unsere Mädels vom SVR auf den Spit-
zenreiter SV Mietingen. Von Beginn an konnte unsere 11 gut 
dagegen halten und konnte die ein oder andere Torchance he-
rausspielen. Ein verdienter Elfmeter konnten sie jedoch nicht 
nutzen. Trotz ausgeglichener Leistung, konnten die Mietinger 
Mädels ihre Chancen nutzen. 
So mussten sich unsere Mädels gegen den Tabellenführer mit 
einem 3:0 geschlagen geben. 
  
Vorschau aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
Freitag, 29.10.2021 – 18:30 Uhr 
SV Reinstetten – SV Ringschnait 
  
Herren Kreisliga B: 
Sonntag, 31.10.2021 – 15:00 Uhr 
SGM Reinstetten II/Hürbel – SV Baustetten II 
  
Herren Reserve Kreisliga B: 
Sonntag, 31.10.2021 – 12:45 Uhr 
SGM Reinstetten II/Hürbel Reserve – SV Baustetten III 
  
Damen Landesliga: 
Sonntag, 31.10.2021 – 11:00 Uhr 
SG Altheim - SV Reinstetten 
  
Damen Bezirksliga: 
Mittwoch, 03.11.2021 – 19:00 Uhr 
SV Reinstetten II – SGM FC Bellamont/Dietmanns/Hauerz II
 
TSV Laubach e.V.

Deutliche Niederlagen 
Herren II Kreisliga A 
TSV Laubach II - TSV Rot an der Rot II 2:9 
Nachdem sich die Gastmannschaft gegen eine Spielverlegung 
entschied, musste Laubach mit vier Ersatzspielern einem stark 
aufgestellten Gegner entgegentreten. Die Niederlage war damit 
zwar vorprogrammiert, der Teamgeist dennoch beispielhaft. 
Einzelpunkte erzielten Gerhard Saalmüller (3:0) und Dieter Kel-
ler (3:1). Die eingesprungenen Nachwuchsspieler sammelten im 
Aktivenbereich erste Erfahrungen. 
  
Herren III Kreisliga B 
SV Erlenmoos - TSV Laubach III 9:2 
Das Spiel wurde mit Tausch des Heimrechts auf Montag verlegt. 
In den Eingangsdoppeln konnten sich nur Gerhard Schuler/Chris-
toph Keller mit 2:3 durchsetzen. Den einzigen Einzelpunkt holte 

Schuler (1:3). So endete auch das zweite Wochenendspiel mit 
einer deutlichen Niederlage. 
  
Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnun-
gen an: 
Samstag, 30.10.2021 
Herren III Kreisliga B 
15.30 Uhr TSV Laubach III – SV Steinhausen-Rottum III 
Herren Bezirksliga 
19.00 Uhr TSV Laubach – TG Biberach 
Wir wünschen den Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach
 

Sonstiges  
Online-Vortrag zum Thema „Sich selbst  
helfen – bei Demenz?“ 

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Dienstag, 16. 
November 2021, zu einem Online-Vortrag zum Thema Selbsthil-
fe bei Demenz an. Beginn ist um 16.30 Uhr. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die beruflich, ehrenamtlich oder privat am 
Thema Demenz interessiert sind. 
Was bedeutet Selbsthilfe? Welche Selbsthilfegruppen gibt es? 
Wo gibt es eine Selbsthilfegruppe und wer hilft mir bei der Ver-
mittlung? Welche Unterstützung bieten Selbsthilfegruppen und 
Gesprächskreise für Menschen mit beginnender Demenz, für An-
gehörige und Interessierte? Gibt es praktische und entlastende 
Hilfen in der Begleitung von Demenzkranken? 
Karin Alex (Demenzberatung Herford), Claudia Bösch, Petra Hyb-
ner (Pflegestützpunkt Biberach) und Carolin Maunz (Sozialer 
Dienst AOK/KIGS) geben Informationen und stellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, praktische Tipps für Pflegende und Inter-
essierte vor. 
Zur kostenlosen Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist eine 
Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefonisch unter 07351 
/52 7613 notwendig. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
halten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum Online-Vor-
trag per E-Mail.
 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 
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Informations-, Beratungs- und  
Beschwerdestelle (IBB) berät Menschen  
mit einer psychischen Erkrankung und  
deren Angehörige 

Im Landkreis Biberach gibt es die Möglichkeit für Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung und deren Angehörige, sich an 
die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) zu 
wenden. 
Die Stelle berät unabhängig, vertraulich und kostenfrei. Die 
Stelle setzt sich aus Menschen mit Psychiatrie-Erfahrung, An-
gehörigen, einer Person mit professionel-lem Hintergrund und 
dem Patientenfürsprecher zusammen. Die IBB-Stelle infor-miert 
über Angebote im Landkreis und kümmert sich um Beschwerden 
von Men-schen im Zusammenhang mit Behandlung und Betreu-
ung. Anfragen, Termin- und Ortvereinbarung und weitere Infos 
über: Homepage: www.ibb-bc.de, E-Mail: info@ibb-bc.de, Tele-
fon: 07351 34951300 Anrufbeantworter (die IBB ruft zurück). 
 

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 

Individuelle Reha bei Post-Covid 
Kurzatmigkeit, Konzentrationsschwäche, Erschöpfung, Muskel-
schwäche, Depression - die gesundheitlichen Beschwerden nach 
einer überstandenen Corona-Erkrankung können vielfältig sein. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
kann Betroffenen helfen, wieder in den Alltag und den Beruf 
zurückzukommen. Mit einer individuell auf die Beschwerden zu-
geschnittenen Rehabilitationsmaßnahme können Versicherte eine 
»Post-Covid-Reha« erhalten. Die Antragstellung erfolgt schnell 
und unbürokratisch über die landesweiten Ansprechstellen für 
Prävention und Reha der DRV Baden-Württemberg. 
Betroffene erhalten in einer Reha-Klinik einen Behandlungs-
platz, der konkret auf die Symptome zugeschnitten ist: Neben 
Atem- und Ergotherapie werden unter anderem Ausdauertraining, 
Krankengymnastik sowie bei Bedarf Psychotherapie angeboten. 
Die Behandlungen sollen dabei helfen, die körperliche Leistungs-
fähigkeit wiederzuerlangen. 
Post-Covid-Rehabilitationen kommen sowohl für Betroffene in 
Frage, die dies als Anschlussheilbehandlung nach einem Klini-
kaufenthalt benötigen. Aber auch Genesene, die länger als zwölf 
Wochen nach einer Corona-Erkrankung weiterhin krankgeschrie-
ben sind, sollten sich an ihre behandelnde Ärztin oder ihren Arzt 
wenden und eine Post-Covid-Reha beantragen. 
Adressen und Telefonnummern der Ansprechstellen für Prä-
vention und Reha in ihrer Nähe finden Interessierte unter  
www.drv-bw.de/ansprechstelle 
 

Tagesmutter oder Tagesvater werden -  
Neue Vorbereitungskurse starten 

Haben Sie Freude daran mit (Klein-)Kindern zu arbeiten und 
gestalten Sie gerne selbstständig ihren Alltag? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, sich bei Frau Walz vom Tagesmütter- und 
Elternverein im Landkreis Biberach e.V. unter der Telefonnum-
mer 07351-8297142 über die Details der Tätigkeit und der Qua-
lifizierung zu informieren. Alternativ können Sie gerne per Mail 
an ricarda.walz@tagesmuetter-bc.de um einen Rückruf bitten. 
Der nächste tätigkeitsvorbereitende Kurs mit 50 UE startet am 
09.11.2021. 
Weitere Informationen rund um die Kindertagespflege finden Sie 
unter: www.tagesmuetter-bc.de

„Damit jedes Kind eine Chance hat“ –  
Bildungsbüro sucht Mentorinnen und  
Mentoren für Kinder und Jugendliche 

Das Regionale Bildungsbüro sucht in Kooperation mit den Schulen 
vor Ort Personen, die ein Kind oder einen Jugendlichen für zirka 
zwei Stunden pro Woche begleiten und in seiner schulischen und 
sozialen Entwicklung unterstützen möchten. 
Die langjährigen positiven Erfahrungen in den verschiedenen 
Mentoring-Projekten der Bildungsregion belegen die Wirksamkeit 
einer 1:1-Begleitung und können nun dabei helfen, die pande-
miebedingten Lern- und Entwicklungsrückstände von Schülerin-
nen und Schüler zu bewältigen. 
Die Mentorinnen und Mentoren werden durch eine sozialpädago-
gische Fachkraft im Bildungsbüro begleitet. Sie arbeiten ehren-
amtlich oder auf Honorarbasis. Ein Einstieg ist ab sofort möglich. 
Interessierte, die Lust auf neue Erfahrungen und Begegnungen 
haben, können Kontakt mit dem Regionalen Bildungsbüro auf-
nehmen. 
Kontaktdaten 
Regionales Bildungsbüro Landkreis Biberach 
Daniel Horst und Katharina Jehle 
Tel: 07351/526513 oder 07351/527119 
E-Mail: bildungsbuero@biberach.de 
www.bildungsregion-biberach.de
 

Datenschutz im Verein – ein Update 

Einen kurzen Überblick zum Thema Datenschutz im Verein, Neu-
erungen seit der Einführung der Datenschutz-Grundverordnung 
am 25.05.2018 sowie Infos zum Umgang mit IT in der Vorstand-
schaft und der Umgang bei Jugendfreizeiten bietet der Kreisju-
gendring Biberach e.V und das Kreisjugendreferat bei ihrem digi-
talen Vortrag am Montag, den 15. November 2021. Von 19.00 bis 
21.00 Uhr wird Helmut Hiller praxisnah ein kurzes Update zum 
Thema Datenschutz liefern. Eine Anmeldung ist bis 11.11. über 
info@kjr-biberach.de möglich. Anschließend werden die Zu-
gangsdaten der Videoplattform zoom verschickt.
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VERSCHIEDENES

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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4 - SENIOREN -

MITTEN IM LEBEN

Unser Hund Fino sucht
eine liebevolle Tagesbetreuung für 2-3 Tage/Woche. Er ist
ca. 10 Jahre alt, 30cm groß, kastriert, unkompliziert, ver-
schmust, ruhig, kinderlieb und verträglich mit Hunden und
Katzen. Auch gut geeignet für Rentner. Wir freuen uns über
euren Anruf unter 07353/9999891.

STELLENANGEBOTE
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Unser Hund Fino sucht
eine liebevolle Tagesbetreuung für 2-3 Tage/Woche. Er ist
ca. 10 Jahre alt, 30cm groß, kastriert, unkompliziert, ver-
schmust, ruhig, kinderlieb und verträglich mit Hunden und
Katzen. Auch gut geeignet für Rentner. Wir freuen uns über
euren Anruf unter 07353/9999891.

STELLENANGEBOTE

VOLLVERTEILUNG
in Ochsenhausen
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46
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Nutzen Sie jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem Mitteilungsblatt: 
In Kalenderwoche 46 erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht 
nur die Abonnenten, sondern nahezu alle privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de | 07154 8222-72



Freie Plätze – ab sofort – Ganztagesgruppe 
„Seniorentreff Silberperlen“ in Reinstetten  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürftige, demenziell 
veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende Menschen in unseren „Senio-
rentreff Silberperlen“ ein, um dort gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Verschnaufpause“, 
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 

Wir treffen uns jeden Donnerstag von 08.30 – 16.00 Uhr 
In 88416 Reinstetten, Pater-Rupert-Mayer-Saal – St.-Urban-Weg 3

Unser Angebot:
• Aktivierungs- und jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags-Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht 

Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 - 923017

Freie Plätze – ab November 
„Seniorentreff Silberperlen“ in Mittelbuch  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürftige, demenziell 
veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende Menschen in unseren „Senio-
rentreff Silberperlen“ ein, um dort gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Verschnaufpause“, 
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 

Wir treffen uns jeden Donnerstag von 13.30 – 17.00 Uhr 
In 88416 Mittelbuch – Dorfhaus – Dürnachstr. 4

Unser Angebot:
• Aktivierungs- und jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags-Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht 

Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 - 923017

Seit 12.10. ist unser 6 Monate altes Kätzchen „Nelly“ verschwunden. Sie ist 
schwarz-rot-weiß-getigert, hat 4 weiße Pfoten und eine weiße Schnauze
sehr zutraulich und zahm. Außerdem ist s

Falls Sie Infos haben, bitte melden (Tel.

 

+++VERMISST +++ VERMISST +++ VERMISST +++

+++VERMISST +++ VERMISST +++ VERMISST +++

Seit 12.10. ist unser 6 Monate altes Kätzchen 
„Nelly“ verschwunden. Sie ist schwarz-rot-weiß- 
getigert, hat 4 weiße Pfoten und eine weiße 
Schnauze. Sie ist sehr zutraulich und zahm. 
Außerdem ist sie gechipt und registriert. 
Falls Sie Infos haben, bitte melden! 

Tel.-Nr. 07352 / 51319

Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583 - 27 95 · www.britsch.com

05. November bis 22. Dezember 2021
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, Lichter, 
Kerzen und viele Geschenkideen erwarten Sie in unserer wunder-
baren, großen und exquisiten Wohnwelt in Bad Schussenried.

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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